
Ausgabe Nr. 14 | 13. Juli 2024

Der neue Landrat stellt sich vor
Mehr dazu auf S. 3
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Burgambacher SCHREINER
Michael Mitterweger Schreinermeister | Bauhofstr. 14
91443 Scheinfeld | Tel. 0 91 62 - 92 38 03 | Fax 92 38 04

Jeden 1. Sonntag im  
Monat SCHAUSONNTAG

Gerüstbau Jakob GmbH & Co KG
Ezelheimer Straße 12 · 91484 Sugenheim · ☎ 09165 - 995 955-0

E-Mail: info@geruestbau-jakob.de  ·  www.geruestbau-jakob.de

· Fassadengerüste 
· Raumgerüste · Fahrgerüste 
· Bauaufzüge · Bauzäune 
· Sonderkonstruktionen
· Temporäre Treppenanlagen  
· Wetterschutz (Notdächer)

Gerüste für jede Baustelle

60 II 11/23
Ausschließungsbeschluss

Der Grundschuldbrief über die im Grundbuch des Amtsgerichts 
Neustadt an der Aisch, Gemarkung Dietersheim, Blatt 681, in Abtei-
lung III Nr. 2 eingetragene Grundschuld zu 23.468,30 EUR mit 10 % 
Zinsen jährlich wird für kraftlos erklärt.
Neustadt a.d. Aisch, 28.06.2024

> Kunststoff fenster
> Rollläden
> Haustüren
> Markisen
> Insektenschutzgitter

GSCHEID, GSCHEIDER
SCHEIDERER!

0 91 61 / 8 75 83 71
www.fensterbau-scheiderer.de
ingo.drotleff @scheiderergmbh.de

Vertriebsbüro Neustadt / A. — Ingo Drotleff 

bildung

KEIN STRESS MIT DER AUSBILDUNG

Das Rundum-sorglos-Paket für Auszubildende 
und Eltern – der Löhe Campus bietet:

• junges Wohnen pädagogisch betreut
• tolle Ausbildungen mit Perspektive
• erste Selbstständigkeit im sicheren Umfeld

Unsere Wohnangebote:

Unsere Ausbildungen:

Gemeinsam. 
Begeistert. 
Bauen.

seit 1919seit 1919seit 1919

Ihr Traumhaus für jede Jahreszeit
Stellen Sie sich vor, ein Zuhause, das im Sommer ange-
nehm kühl bleibt und im Winter wohlig warm ist. Unsere 
Massivhäuser bieten genau das – ein einzigartiges Wohn-
gefühl, das Sie das ganze Jahr über genießen können. 

Dank moderner Bauweise und intelligenter Dämmung 
sparen Sie Heizkosten und erleben höchsten Wohnkom-
fort. Entdecken Sie komfortables Wohnen zu jeder Jahres-
zeit. Jetzt informieren und Ihr Traumhaus fi nden!

Kontaktieren Sie uns noch heute!

Ipsheimer Str. 6  ·  Bad Windsheim  ·  Tel. 09841 6650-0  ·  www.gerhaeuser-bau.de

Erfolgreich werben!Erfolgreich werben!
mit einem Inserat 

 

 

Anzeigenleiter 

Stefan Hilpert
Telefon 09364 - 816730

Mobil 0171 - 5763857
scheinfeld@druck-und-media.de

Anzeigenverwaltung:  Druck & Media Unteidig GmbH · www.druck-und-media.de

Anzeigenschluss 
17.07.2024
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Neuer Landrat wurde gewählt
Dr. Christian von Dobschütz stellt sich vor
Seit dem 1. Juli 2024 gibt es im Landkreis 
Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim einen 
neuen Landrat. Dr. Christian von Dobschütz 
hatte sich am 23. Juni 2024 in der Stichwahl 
gegen die weitere Landratskandidatin Dr. Bir-
git Kreß durchgesetzt. Nun zieht er im Land-
ratsamt ein und wird von dort aus für die 
nächsten acht Jahre die Geschicke des 
Landkreises leiten, getreu seinem Motto zu-
sammenhalten – vorwärtsdenken – machen.

Redaktion: Wer steckt hinter dem Namen 
Dr. Christian von Dobschütz? Möchten 
Sie sich kurz vorstellen?

Dr. Christian von Dobschütz: Erst einmal 
möchte ich mich bei allen Bürgerinnen und 
Bürgern herzlich bedanken, die mir ihr Ver-
trauen geschenkt und mich zum Landrat 
gewählt haben. Ich habe mich schon seit 
meiner Jugend für Politik interessiert, war 
1998 an der Gründung der Jungen Union 
in Diespeck beteiligt, 2002 wurde ich erst-
mals in den Diespecker Gemeinderat und 
2008 als stellvertretender Bürgermeister 
gewählt. Seit 2014 war ich dann in Diespeck 
erster Bürgermeister und seither auch im 
Kreistag tätig. Bevor ich hauptamtlich in die 
Politik ging, habe ich Volkswirtschaftslehre 
studiert und darin promoviert und dann für 
vier Jahre bei der Stadt Nürnberg gearbei-
tet, verantwortlich für die Themen Verwal-
tungsmodernisierung, Digitalisierung und 
Haushaltskonsolidierung. Ich bin verheira-
tet, habe zwei Kinder und wohne in Diespeck. 

Redaktion: Was machte das Amt des 
Landrats so interessant für Sie, warum 
haben Sie sich zur Wahl gestellt?

Dr. Christian von Dobschütz: Ich bin ja 
nun schon seit Jahren in der Kreispolitik 

tätig und finde, dass man gerade auf dieser 
Ebene viel bewegen und seine Ideen sehr 
direkt einbringen und oft auch direkt um-
setzen kann. Das reizt mich an dieser Arbeit. 
Ich lebe gerne hier, ich liebe die Region und 
finde es wichtig, dass man hier auch in Zu-
kunft gut leben kann. Genau dafür möchte 
ich das Amt des Landrats nutzen, um den 
Landkreis positiv fortzuentwickeln, um ihn 
zukunftsfähig zu erhalten und gestalten, auch 
wenn oder gerade weil die äußeren Um-
stände nicht einfacher werden. 

Redaktion: Sie haben Ihr Amt erst kürz-
lich angetreten und sind in Ihrem Büro 
im Landratsamt eingezogen, was waren 
Ihre ersten Eindrücke?

Dr. Christian von Dobschütz: Aufgrund 
meiner vielen Jahre im Kreistag hatte ich 
schon eine Ahnung davon, wie viele Themen 
und Arbeitsbereiche zu einem Landratsamt 
gehören, dass es eine Doppelfunktion als 
Kreis- und Staatsbehörde hat, dass auch 
die Aufgaben immer mehr werden. Mit der 
Zahl der Mitarbeitenden bin ich aus diversen 
Kreistagssitzungen ebenfalls vertraut. Ich 
habe aber in meinen ersten Tagen erst rich-
tig realisiert, wie groß das Haus tatsächlich 
ist und was es heißt, Chef von rund 600 
Mitarbeitenden zu sein. Das sind wirklich 
viele Menschen, da werde ich ein wenig 
Zeit brauchen, mir alle Namen und Gesich-
ter zu merken, aber ich tue mein Bestes. 

Redaktion: Was haben Sie sich als Ziele 
gesetzt? Gibt es etwas, das als erster 
Punkt auf Ihrer Agenda steht?

Dr. Christian von Dobschütz: Oberste 
Maxime ist für mich die Verwaltung bürger-
freundlicher zu gestalten, Transparenz ist 

mir hier ein wichtiges Stichwort und natürlich 
die Digitalisierung. Da ist ja bereits schon 
vieles auf dem Weg, aber ich möchte das 
Thema weiter vorantreiben. Auch die För-
derung von Familien steht bei mir im Fokus, 
denn sie sind das Rückgrat unserer Gesell-
schaft. Wohnortnahe Arbeitsplätze, hervor-
ragende Schulen, medizinische Versorgung, 
das sind die Themen, die mir unter den 
Nägeln brennen. Dazu kommen die vielen 
gesellschaftlichen Veränderungen, unsere 
Welt wird digitaler, wir werden mobiler und 
älter. Lösungen, die noch vor wenigen Jah-
ren funktioniert haben, tun dies heute nicht 
mehr zwangsläufig. Insofern gilt es auch 
auf Kreisebene politische Fragestellungen 
mitunter neu zu denken und zu beantworten. 
Wir sind insgesamt schon auf einem guten 
Weg, aber es gibt auch noch viel zu tun, 
also gehen wir das gemeinsam an – mutig 
und vorwärtsgewandt.

Neu im JOBjungle
Der Beruf des Garten- und Landschaftsbauers
Die neue Ausgabe der JOBjungle-Reihe 
präsentiert den Beruf des Garten- und Land-
schaftsbauers. Begleite unseren JobChecker 
Julian durch einen spannenden Tag bei der 
Firma Wirth in Frankens Mehrregion und 
entdecke die vielseitige Welt des Garten- 
und Landschaftsbaus.
Julian erlebt ein dynamisches Arbeitsumfeld 
voller Kreativität und abwechslungsreicher 
Aufgaben mit einem hochmotivierten Team. 
Juniorchef Christoph zeigt eindrucksvoll die 
Vielfältigkeit des Berufs. Von Pflasterarbei-

ten über Mauerbau und 
Poolbau bis hin zu 
Dachbegrünungen und 
der Umgestaltung von 
Gärten ist alles dabei.
Wer Interesse an der 
Arbeit mit der Natur hat 

und gerne handwerklich tätig ist, findet hier 
eine ideale berufliche Perspektive. Zusätz-
lich bieten viele Betriebe zahlreiche Weiter-
bildungsmöglichkeiten an, um die eigene 
Karriere voranzutreiben, sei es als Vorarbei-
ter, Meister oder sogar als Landschaftsarchi-
tekt.

Interessierte finden die JOBjungle-Folge 
und weitere Informationen auf www. 
frankens-mehrregion.de/jobjungle sowie 
den Social-Media-Kanälen von Frankens 
Mehrregion (@frankensmehrregion auf In-
stagram und Facebook).

Landratsamt Neustadt a.d.Aisch-
Bad Windsheim, Leonie Kaden, Re-

gionalmanagerin, E-Mail: Regionalmanage 
ment@kreis-nea.de oder Tel. 09161 92-6141

JobChecker Julian erhält bei der Firma Wirth in Wil-
helmsdorf Einblicke in die Aufgaben im Garten- und 
Landschaftsbau. 
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Sie möchten Ihren Lebensabend in Ihren 
eigenen vier Wänden verbringen und 
brauchen dabei Unterstützung?

Nette, aufmerksame, deutschsprachige Betreuerinnen aus 

dem osteuropäischen Raum helfen Ihnen gerne.

Unser Personal wird nach strengen Kriterien sowohl im 

Heimatland als auch von uns geprüft. 

ANDREA WILLNER
Krankenschwester | HWS Meisterin

Dutendorf 1c | 91487 Vestenbergsgreuth
kontakt@betreuung-willner.de | www.betreuung-willner.de

Tel. 09552 - 931 8 930

www.thiel-fensterbau.de

91477 Markt Bibart • Fuchsau 5
Telefon 09162. 98 99 0

FÜR NEUBAU UND
MODERNISIERUNG

FENSTER / TÜREN 
ROLLLÄDEN

QUALITÄT AUS LEIDENSCHAFT

www.thiel-fensterbau.de

91477 Markt Bibart • Fuchsau 5

FENSTER / TÜREN 

Alles aus 
   einer Hand 

Planung
Wir planen für Sie Ihre PV-Anlage und erstellen Ihnen einen 
Dachbelegungsplan, eine Auslegung für die Wechselrichter 

und einen Verschaltungsplan der PV-Module.

Montage
Wir liefern und montieren Ihre PV-Anlage, in dem wir fach-
männisch die passende Unterkonstruktion anbringen und 

die PV-Module befestigen und verschalten.

Installation
Wir montieren den Wechselrichter und schließen ihn an den 
Zählerschrank an, verlegen die DC-Kabel und schließen den 

PV-Generator an den Wechselrichter an.

Inbetriebnahme
Wir melden Ihre PV-Anlage beim zuständigen Netzbetreiber 
an und führen die Inbetriebnahme durch. Wir helfen bei der 

Anmeldung im Marktstammdatenregister.

Hartmann GmbH | Illesheimer Str. 13 | 91438 Bad Windsheim | Tel. 09841 - 689047-60 | WhatsApp: 0151-703 34618 
Instagram: @sonnwerker | facebook: Hartmann Sonnwerker | E-Mail: info@sonnwerker.de www.sonnwerker.de

Wallbox
Mit der Wallbox dein Elektroauto mit 
günstigem Solarstrom zu Hause laden.

Photovoltaikanlage
Mit einer PV-Anlage auf dem Dach erzeugst 
du günstig deinen eigenen Solarstrom.

Stromspeicher
Mit einem Stromspeicher Unabhängigkeit 
maximieren. Autarkie bis zu 80%

Alles aus Alles aus 
   einer Hand 

0%
MWSt.

auf den Kauf von PV-Anlage 

und Speicher (JStG 2022)
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Kindertageseinrichtungen
Treffen der Leitungen und Träger
Über 100 Trägervertreter, Kita-Leitungen 
und deren Stellvertreter waren der Einladung 
zur Dienstbesprechung der Kita-Fachauf-
sicht im Landratsamt in die NeuStadtHalle 
am Schloss gefolgt, um sich über aktuelle 
und sicherheitsrelevante Themen in Kinder-
tageseinrichtungen zu informieren. Unter 
anderem gingen Sigrid Baßler und Katja 
Utzmann von der Kita-Fachaufsicht auf die 
Notwendigkeit von einrichtungsbezogenen 
pädagogischen Konzepten, Schutz- und 
Notfallkonzepten ein und informierten über 
das Beratungs-, Begleitungs- und Unter-
stützungsangebot des Verfahrenslotsen im 
Landratsamt, Tobias Wiesinger, der seit 
Januar als Ansprechpartner für Kinder und 
Jugendliche zur Verfügung steht. 

Externe Referenten
Die beiden Organisatorinnen hatten aber 
auch externe Referenten eingeladen. So in-
formierte Arne Schröder von der Kommuna-
len Unfallversicherung Bayern (KUVB) über 
die Aufsichtspflicht in der Kita. Wann beginnt 
oder endet diese, kann ein Kind nach dem 
Kindergartenbesuch von einem Geschwister-
kind abgeholt werden oder alleine nach Hau-
se gehen? Das waren unter anderem Fragen, 
die behandelt wurden. Auf Interesse stieß 
auch das Thema Sonnenschutz, nicht nur für 
die zu betreuenden Kindern sondern auch 
für die Mitarbeitenden in der Kita. 
Anschließend stellte Stephanie Müller, kita-
digital.coachin in Bayern, die Kampagne 

„Startchance kita.digital“ vor. Diese wurde 

bereits im Kindergartenjahr 2021/2022 ein-
geführt. Noch bis in das Jahr 2025/2026 
haben Kindertageseinrichtungen die Mög-
lichkeit an diesem kostenfreien Angebot, das 
durch das Bayerische Staatsministerium für 
Familie, Arbeit und Soziales gefördert wird, 
teilzunehmen. Ziel ist es Kindern, die ein 
gesetzlich verankertes Recht auf digitale 
Bildung haben, durch aktiven, sicheren, 
kreativen und kritischen Umgang mit den 
Medien, die digitale Welt näher zu bringen. 
Im März 2025 können die Kindertagesein-
richtungen letztmalig ihr Interesse bekunden. 
Der Anmeldeschluss wird rechtzeitig in einem 
Newsletter des StMAS im Frühjahr nächsten 
Jahres bekanntgegeben.

Familienstützpunkte
Weiter informierte Gabriele Sattler vom 
Kreisjugendamt über das Angebot der vier 
Familienstützpunkte im Landkreis. Als 

Anlaufstelle und Treffpunkt für Eltern und 
Erziehende wurden in dem rund zweijähri-
gen Bestehen der Familienstützpunkte schon 
viele Veranstaltungen durchgeführt, teil-
weise auch mit Kooperationspartnern, wie 
zum Beispiel Elterncoaching, Erste-Hilfe-
Kurse am Kind, Baby-/Kleinkindsprechstun-
den. 
Nach einem informativen und reich an The-
men bestückten Nachmittag dankte Sigrid 
Baßler den Leitungen, deren Stellvertretern 
wie auch den Mitarbeitern der Kindertages-
einrichtungen für ihre wertvolle Arbeit am 
Kind, die in Zeiten von Fachkräftemangel 
und Co. immer herausfordernder wird. Ihr 
Dank galt aber auch den Trägervertretern, 
die hinter ihren Kindertageseinrichtungen 
und Mitarbeitern stehen und sich stets um 
gute Rahmenbedingungen für Kinder und 
Mitarbeiter bemühen und gegen steigenden 
Kostendruck ankämpfen müssen.

Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Landratsamtes sowie Referent Arne Schröder (3. v. l.) informierten beim 
Treffen der Leitungen und Träger von Kindertageseinrichtungen.

Ärzteempfang
„Seltene“ Erankungen sind laut ÄrzteZeitung 
„nur selten, wenn sie isoliert betrachtet wer-
den. In Deutschland sind rund vier Millionen 
Menschen von einer dieser Erkrankungen 
betroffen.“ Beim diesjährigen Ärzteempfang 
setze Dr. med. Georg Deichhardt, erster 
Vorsitzender des Ärztlichen Kreisverbandes 
Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim (AEKV-
NEA-BW) dieses Thema auf die Agenda 
und lud gemeinsam mit dem in den Ruhe-
stand ausgeschiedenen Landrat Helmut Weiß 
zum fachlichen Austausch in den Landgast-
hof „Zur Hammerschmiede“ in Birnbaum.

Versorgungsstrukturen
An erster Stelle referierte Prof. Dr. med. Hel-
ge Hebestreit, stellvertretender Direktor der 
Kinderklinik und Poliklinik des Uniklinikums 
Würzburg und Direktor des Zentrums für 
Seltene Erkrankungen. Er erläuterte, warum 
seltene Erkrankungen häufiger sind als man 
denkt, zeigte Beispiele aus der Praxis seines 
Zentrums und ging auf die besonderen Ver-
sorgungsstrukturen für die „Seltenen“ ein.

Genetische Veranlagung
Prof. Dr. med. André Reis, Direktor des Hu-
mangenetischen Instituts des Universitäts- 

klinikums Erlangen legte den Fokus auf ge-
netische Veranlagungen. Als Leiter einer 
Arbeitsgruppe, deren Fokus auf dem Gebiet 
der Aufklärung erblicher Faktoren für Ent-
wicklungsstörungen liegt, zeigte er, welche 
Fortschritte die genetische Diagnostik durch 
neue Methoden seit 2005 gemacht hat. 
Dank der Bildung von Zentren für Seltene 
Erkrankungen, der Labordiagnostik und der 
Künstlichen Intelligenz kann mittlerweile die 
Zeit bis zur korrekten Diagnose dramatisch 
reduziert werden. Die Experten der einzelnen 
Zentren stehen im engen Austausch auf na-
tionaler und auch auf internationaler Ebene. 

Plattform Ärzteempfang
Der jährlich von der Gesundheitsregionplus 

und dem Ärztlichen Kreisverbandes NEA-
BW organisierte Ärzteempfang gibt den 
Ärzten und Ärztinnen eine Plattform für den 
fachlichen Austausch und zur Vernetzung. 
Schön war, dass die Organisatoren in diesem 
Jahr auch medizinische Nachwuchskräfte 
wie Blockpraktikanten und Ärzte in Weiter-
bildung begrüßen durften. 

Ärztlicher Kreisverband Neustadt 
a.d. Aisch - Bad Windsheim, Wald-

straße 19, 91472 Ipsheim, Tel. 09846 972227,  
aekv-nea-bw@t-online.de, www.aekv-nea-
bw.de
Gesundheitsregionplus, Landkreis Neustadt 
a.d.Aisch-Bad Windsheim, Konrad-Adenau-
er-Str. 2, 91413 Neustadt a.dAisch

Prof. Dr. med. Helge Hebestreit erläutert vor den Ärzten des Landkreises, dass seltene Erkrankungen häufiger 
sind, als man denkt. 
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Förderung für Studierende der Humanmedizin 
Nächster Bewerbungsschluss: 31. August 2024 
In den Jahren 2024 und 2025 vergibt das 
Landratsamt Neustadt a.d.Aisch-Bad 
Windsheim je zwei Förderungen für Stu-
dierende der Humanmedizin, um ärztlichen 
Nachwuchs für die Region zu gewinnen 
und somit der drohenden Unterversorgung 
in den ärztlichen Versorgungsgebieten des 
Landkreises Neustadt a.d.Aisch-Bad Winds-
heim entgegenzuwirken. Das Ziel ist es 
auch in Zukunft die wohnortnahe medizini-
sche Versorgung sicherstellen zu können. 
Pauline Loscher ist die erste Medizinstu-
dentin, welche den Zuschlag für die Förde-
rung erhalten hat. Der nächste Bewerbungs-
schluss für die Förderung ist Samstag, 31. 
August 2024.

Private Universität
Bewerben können sich Interessierte am 
Studiengang Humanmedizin, die aufgrund 
des Numerus Clausus nicht an einer staat-
lichen Universität in Deutschland studieren 
können. Sie werden durch Förderung der 
Studiengebühren finanziell unterstützt, um 
an einer privaten Universität in Deutschland 
oder im europäischen Ausland studieren zu 
können. 

Bindung zum Landkreis
Die Kandidaten sollen eine Be-
gabung für den Arztberuf auf-
weisen, sich sozial engagieren 
und sich schon frühzeitig für 
eine Tätigkeit als Fachärztin 
oder als Facharzt in den Ver-
sorgungsgebieten des Land-
kreises Neustadt a.d.Aisch-Bad 

Windsheim (Bad Windsheim, Neustadt 
a.d.Aisch, Scheinfeld oder Uffenheim) ent-
scheiden. Die enge Bindung und Verbunden-
heit zum Landkreis ist daher eine wichtige 
Grundlage der Förderung. Beim Auswahl-
verfahren berücksichtigt werden Bewerbun-
gen von Kandidaten, welche am Auswahl-
verfahren einer oder mehrerer Hochschulen 
teilnehmen oder bereits immatrikuliert sind.

Verpflichtung
Die geförderten Personen ver-
pflichten sich ihre fachärztliche 
Weiterbildung zu absolvieren 
sowie anschließend mindestens 
fünf Jahre (in Vollzeit) im Land-
kreis Neustadt a.d.Aisch-Bad 
Windsheim tätig zu sein. Eine 
Anschlusstätigkeit in Teilzeit 

von mindestens 50 Prozent ist auf Antrag 
ebenfalls möglich. Die Dauer der Anschluss-
tätigkeit erhöht sich dann je nach Teilzeit-
anteil auf bis zu acht Jahre. 

Interessenten können sich jeweils zum 31. 
August 2024, 28. Februar 2025 und 31. Au-
gust 2025 für die Förderung bewerben. De-
taillierte Informationen (Förderrichtlinie, 
Vertrag und Bewerbungsformular) sind 
unter https://www.gesundheitsregion.kreis-
nea.de/gesundheitsversorgung/foerdermo 
eglichkeiten zu finden. 

Gesundheitsregionplus, Landkreis 
Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim, 

Konrad-Adenauer-Str. 2, 91413 Neustadt 
a.d.Aisch, Tel. 09161 92-5312, www.gesund 
heitsregion.kreis-nea.de, www.andocen.de

Pauline Loscher ist die erste Bewerberin, welche die Förderung des Landkreises für Studierende der Human-
medizin erhält.

Netzwerktreffen
Frühe Kindheit – Frühe Hilfen
Die KoKi Koordinierungsstelle Frühe Hilfen 
lud wieder zu ihrem jährlichen landkreis-
weiten Netzwerktreffen „Frühe Kindheit – 
Frühe Hilfen“ ein. Diesmal stand das Treffen 
unter dem Thema „Kinder trauern anders“. 
In Anlehnung an den neugegründeten Ar-
beitskreis Sternenkinder Ende vergangen 
Jahres sollte hier auch das Netzwerk sen-
sibilisiert und informiert werden.

Familienstützpunkte
Zunächst informierten die beiden Koordina-
torinnen der Frühen Hilfen, Manuela Stern 
und Sylvia Fichtelmann, über die Entwicklung 
der KoKi und die derzeitigen Schwerpunkte. 
Durch die Eröffnung aller vier Familienstütz-
punkte ist die KoKi auch in allen diesen mit 
zielgruppenorientierten Angeboten vertreten. 
Angefangen bei den Schwangeren und wer-
denden Familien, für die es einen Babypfle-
gekurs gibt, über den Besuch der Frühstücks-
treffs für junge Mütter und deren kleinen 
Kinder, bis hin zur monatlich stattfindenden 

Baby- und Kleinkindsprechstunde, gibt es 
für die gesamte Zielgruppe dezentral im 
Landkreis niedrigschwellige Angebote. 

Vortrag „Kinder trauern anders“
Eine wichtige Aufgabe ist es auch, auf Ent-
wicklungen und Bedarfe von jungen Familien 
im Landkreis einzugehen und diese auszu-
bauen. Somit gründete die KoKi im vergan-
genen Jahr den Arbeitskreis Sternenkinder, 
in dem es um verwaiste Eltern beziehungs-
weise um Eltern, deren Kind vor, während 
oder kurz nach der Geburt verstorben ist, 
geht. Der KoKi ist es sehr wichtig für dieses 
Thema zu sensibilisieren und die Unter-
stützung der Familien im Landkreis auszu-
bauen. Beim Netzwerktreffen konnten nun 
die Fachstellen vom Vortrag und der fach-
lichen Sensibilität von der Trauerbegleiterin, 
freien Rednerin und Religionspädagogin, 
Anna Scheuenstuhl, profitieren, die in ihrer 
Ausführung zum Thema „Kinder trauen an-
ders“ den wichtigen Umgang mit Trauer und 

Tod formulierte und theoretische und prak-
tische Impulse gab, wie man hier mit Kindern 
umgehen kann.

Die Referentin Anna Scheuenstuhl arbeitet kindgerecht 
das Thema Tod und Trauer auf.
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Der Landkreis Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim trauert um

Günter Winnerlein
Altbürgermeister, Dietersheim

Der Verstorbene war vom 1. Mai 1990 bis 30. April 2002 Erster Bürgermeister der 
Gemeinde Dietersheim. In dieser Zeit wirkte er vorbildlich für eine zukunftsweisende 

Entwicklung seiner Heimatgemeinde.
Sein langjähriges und pflichtbewusstes kommunalpolitisches Wirken wurde am 
27. Oktober 2000 durch die Verleihung der Medaille für besondere Verdienste um 

die kommunale Selbstverwaltung in Bronze gewürdigt.

Juni 2024

Landkreis 
Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim

Helmut Weiß, Landrat

Kliniken des Landkreises Neustadt/Aisch – Bad Windsheim

NACHRUF

Wir trauern um unsere langjährige, geschätzte Mitarbeiterin und Kollegin

Frau Andrea Krauß
Frau Krauß war 18 Jahre als Mitarbeiterin im Kommunalunternehmen „Kliniken des 

Landkreises Neustadt a. d. Aisch-Bad Windsheim“ tätig.
Wir sind ihr dankbar für alle Tatkraft, Engagement und Kollegialität, die sie in unsere 

Kliniken eingebracht hat.
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter des Kommunalunternehmens werden ihr stets 

ein ehrendes Gedenken bewahren.

Unsere aufrichtige Anteilnahme gilt ihren Angehörigen.

	 Landrat	 Stefan Schilling	 Karl-Otto Mollwitz,
	 Dr. Christian von Dobschütz,	 Vorstand	 Vorsitzender
	 Vorsitzender des 		  Vorsitzender des
	 Verwaltungsrates		  Gesamtpersonalrates

Gesucht
Wander- und Radtourenführer 
Bad Windsheim liegt in einer der schönsten 
Landschaften Mittelfrankens und bietet eine 
Vielzahl an Möglichkeiten für Radfahrer und 
Wanderer. In der Tourist-Information können 
Gäste und Einheimische geführte Wande-
rungen und Rad-Touren mit unterschiedli-
chen Themenschwerpunkten buchen.
Für die Begleitung der Wanderungen und 
der Radtouren sucht die Kur-, Kongress- und 
Touristik GmbH Personen, die naturver-
bunden sind und Spaß am Umgang mit 
Gästen haben. Die Gruppenführungen sol-
len regelmäßig stattfinden, und ein Fahrrad 
wird zur Verfügung gestellt. Bei Interesse 
bitte eine Kurzbewerbung senden an Birgit 
Grübler, E-Mail: birgit.gruebler@kkt.bad-
windsheim.de oder Tel. 09841 40220.Startklar fürs Baby 

Familienstützpunkt Diespeck 
Ende Juni 2024 fand das erste Mal der Säug-
lingspflegekurs „Startklar fürs Baby!“ der 
KoKi – Koordinierungsstelle Frühe Hilfen in 
Kooperation mit dem Familienstützpunkt 
Diespeck mit zehn interessierten Eltern im 
Gemeindehaus Diespeck statt. Begrüßt 
wurden diese von Anja Redlingshöfer, Lei-
terin des Familienstützpunktes Diespeck, in 
Zusammenarbeit mit der KoKi, der Familien-
hebamme und der Referentin Tatjana Kaf-
fanke.

Freude aufs neue Familienmitglied
Bei allen Teilnehmenden war die Vorfreude 
auf das Baby zu spüren. Um gut auf das 
neue Familienmitglied und die kommenden 
Herausforderungen vorbereitet zu sein, wur-
den die wichtigsten Themen rund um das 
Neugeborene aufgegriffen und gemeinsam 
erlebt, wie der zukünftige Alltag mit dem 
Baby aussehen kann. Hierbei wurden The-
men wie Baden, Waschen, verschiedene 
Wickelmethoden, Körperpflege, Anziehen, 

Stillen, Fläschchen geben und Schlafen 
gemeinsam durchgesprochen und auch 
praktisch an Puppen ausprobiert. 

Kontaktmöglichkeit
Die Begeisterung und langjährige Erfahrung 
von Tatjana Kaffanke erleichterte den Teil-
nehmenden viele Fragen zu stellen. Auch 
Anja Redlingshöfer fand den Kurs ganz 
wichtig für werdende Eltern und wird ganz 
bestimmt wieder einen Babypflegkurs ein-
planen. Bis dahin findet regelmäßig jeden 
ersten Mittwoch im Monat ab 09:00 Uhr die 
Baby-Kleinkindsprechstunde mit Jutta Wun-
der von der KoKi statt. Wer ein paar alltags-
nahe Tipps oder hier und da einen Ratschlag 
benötigt, kann sich dort ganz unkompliziert 
Informationen einholen. Dazu einfach unter 
Tel. 0151 59427310 oder E-Mail: familien 
stuetzpunkt@kiga-diespeck.de anmelden 
und schon können Fragen rund ums Baby 
und Kleinkind bis drei Jahren in einem net-
ten Gespräch besprochen werden.

Obernzenn lädt ein
Der historische Ortskern, der Park und der 
Schlosshof des Blauen Schlosses bilden die 
malerische Kulisse für den Obernzenner 
Handwerker- und Bauernmarkt am Sonntag, 
28. Juli 2024. Annähernd 70 Gruppen und 
örtliche Vereine sowie Handwerker und Mar-
ketender aus nah und fern zeigen ab 11:00 
Uhr ihre Kunst und bieten sowohl handwerk-
liche Produkte als auch kulinarische Lecker-
bissen zum Verkauf an. Ein abwechslungs-
reiches Rahmenprogramm wird geboten. 
Der „Musikverein Obernzenn“ spielt bis 16:00 
Uhr am Plärrer auf und jeweils um 14:00 
und 15:00 Uhr werden Führungen im Blau-
en Schloss durchgeführt. 
Am Vorabend des Handwerker- und Bauern-
marktes, am Donnerstag, 27. Juli 2024, ab 
18:00 Uhr findet am Plärrer ein Weinfest mit 
Musik statt.
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Umsiedlungskästen für Hornissen
Umzugshilfe für Riesenbrummer
Ende vergangenen Jahres wurde ein ge-
meinsames Projekt der Unteren Natur-
schutzbehörde am Landratsamt (UNB) und 
der Berufsschule in Neustadt a.d.Aisch 
ins Leben gerufen. Georg Seyfert, einer 
der ehrenamtlichen Hornissenberater, hat-
te einen praktischen Prototyp eines Um-
siedlungskastens für Hornissenvölker ent-
wickelt – nur reicht einer nicht für den 
gesamten Landkreis aus. Der Fachlehrer 
Ludwig Memhardt ließ sich von der Idee 
begeistern und integrierte den Nachbau 
des Prototyps in den Unterricht für die Ab-
schlussklasse der Schreiner. So entstanden 
sechs Umsiedlungshilfen, die kürzlich im 
Beisein der ehrenamtlich tätigen Hornis-
senberater, dem Projektleiter der UNB, 
Manuel Leng, und der Berufsschule über-
geben wurden. 

Hornissen sind friedlich
Hornissen sind im Grunde tolerante und 
friedfertige Tiere. Allen gruseligen Legenden 
zum Trotz ist ihr Stich nicht gefährlicher als 
ein Bienen- oder Wespenstich. Allergiker 
müssen trotzdem vorsichtig sein, da auch 
Hornissenstiche zu einer allergischen Re-
aktion führen können. Glücklicherweise 
meiden Hornissen den Menschen wo es 

geht. Wirklich gefährlich sind sie nur für 
andere Insekten oder Raupen, die für die 
Ernährung des Nachwuchses besonders 
wichtig sind. An Kuchen oder zuckersüßer 
Limo haben sie dagegen kein Interesse. Da 
sich der Lebensraum für Hornissen stetig 
verkleinert, suchen sich die Königinnen 
mittlerweile auch in der Nähe des Menschen 
geeignete Neststandorte, wie zum Beispiel 
in Rollokästen. Wenn es nicht anders geht, 
müssen Hornissenvölker gegebenenfalls 
auch einmal umgesiedelt werden – dafür 

können nun die neu gebauten Kästen ver-
wendet werden.
Für einen solchen Fall können sich die Bür-
ger an die Untere Naturschutzbehörde, Tel. 
09161 92-4114 im Landratsamt Neustadt 
a.d.Aisch-Bad Windsheim wenden. Diese 
berät und koordiniert die Einsätze der er-
fahrenen Hornissenberater.
Die UNB bedankt sich bei der Berufsschu-
le für die tatkräftige Unterstützung und freut 
sich auf weitere gemeinsame Projekte in 
der Zukunft.

Die Prüfungsergebnisse konnten voller Stolz gezeigt und übergeben werden. 

Humane Papillomviren 
Unterschätztes Risiko
Das Gesundheitsamt Neustadt a.d.Aisch-
Bad Windsheim möchte im Rahmen der 
siebten Bayerischen Impfwoche, die vom 
15. bis 21. Juli 2024 stattfindet, auf die Imp-
fung gegen das Humane Papillomvirus (HPV) 
aufmerksam machen. Am 15. Juli 2024 ist 
zudem das bayerische Staatsministerium 
für Gesundheit, Pflege und Prävention in 
der Fußgängerzone in Nürnberg mit einem 
Infostand vertreten.

Weltweite Verbreitung
Humane Papillomviren sind weltweit ver-
breitete Erreger, die durch enge Haut-zu-
Haut-Kontakte und vor allem durch sexuel-
le Aktivitäten übertragen werden. Mit über 
200 verschiedenen HPV-Typen sind Infek-
tionen mit dem HP-Virus in den meisten 
Fällen symptom- und harmlos. Die Infektio-
nen werden vom Immunsystem des Körpers 
bekämpft und heilen unbemerkt aus.

Frauen und Männer betroffen
Einige der HP-Virustypen können jedoch 
bei Frauen und Männer verschiedene Krebs-
erkrankungen auslösen. Frauen sind mit 
jährlich ca. 6.250 Krebserkrankungen deut-
lich häufiger betroffen als Männer. Den größ-
ten Anteil nimmt dabei der Gebärmutterhals-
krebs ein. Bei den Männern treten jährlich 
ca. 1.600 Krebserkrankungen auf, die durch 
HPV Infektionen ausgelöst wurden. 

Impfung als Vorsorge
Eine wirksame Präventionsmaßnahme vor 
HPV Infektionen stellen die kostenfreien 
HPV-Impfungen dar. Diese werden im Alter 
von neun bis 14 Jahren besonders emp-
fohlen. Zu einem späteren Zeitpunkt – also 
ab 15 Jahren können sich Jugendliche 
ebenso noch gegen HPV-Infektionen imp-
fen lassen. 
Zusätzlich gibt es in diesem Jahr ab 1. Juli 
2024 bis 31. Dezember 2025 ein befristetes 
Präventionsangebot zur kostenfreien HPV 
Impfung für Personen vom 21. bis zum 30. 
Lebensjahr. Mit dieser aktuellen Impfkam-
pagne soll es auch Menschen im jungen 
Erwachsenenalter ermöglicht werden, eine 
eventuell verpasste HPV-Impfung als Jugend-
licher kostenfrei nachzuholen, um sich vor 
Krebserkrankungen zu schützen, die durch 
das HP Virus ausgelöst werden können.
Die HPV-Impfungen werden von Kinder- und 
Jugendärzten, Hausärzten und Gynäkologen 
angeboten und von der Krankenkasse bezahlt. 
Als zusätzliches Präventions- und Informa-
tionsangebot erhalten Eltern im Rahmen 
der Impfbuchkontrollen in den 6. Klassen 
von den Fachkräften der Sozialmedizin des 
Gesundheitsamtes bei Bedarf Informations-
material zur HPV Impfung. 
Weitere Informationen sind erhältlich unter 
www.schutzimpfung-jetzt.de, bei den Ärzten 
oder über www.lagi.bayern.de.

Öffnungszeiten 
Landratsamt
Wegen des diesjährigen Betriebsausflugs 
bleibt das Landratsamt mit Gesundheitsamt, 
Kfz-Zulassungsstellen, Kreisbüchereien, 
Deponie Uffenheim mit Kompostplatz und 
Wertstoffhof sowie Kreisbauhof Scheinfeld, 
am Dienstag, 16. Juli 2024 ganztägig ge-
schlossen. 
Regulär geöffnet haben die weiteren Ein-
richtungen der Abfallwirtschaft, die Ge-
schäftsstelle der Volkshochschule sowie 
die Touristinformation Scheinfeld; auch der 
Bücherbus fährt wie gewohnt.

Sommerfest
Mit einer Oldienight startet das Fränkische 
Freilandmuseum Bad Windsheim am Frei-
tag, 19. Juli 2024 in das Sommerfest-Wo-
chenende. Ab 20:00 Uhr spielt DJ Silvio 
Schallau Musik aus zurückliegenden Jahr-
zehnten im Biergarten am Museumseingang. 
Am Samstag, 20. Juli 2024, und Sonntag, 
21. Juli 2024, herrscht dann große Betrieb-
samkeit auf den Feldern und in den Werk-
stätten des Museums, es gibt offene Mit-
mach-Programme und Führungen. Die 
dampfbetriebene Lokomobile ist ebenso im 
Einsatz zu erleben, wie das Ochsengespann, 
auch gibt es gebackene Köstlichkeiten aus 
einigen der Museumsöfen. 



9LKJ  Nr. 14 | 2024

Rentenversicherung informiert
Zuschlag wird ausgezahlt
Ab Juli 2024 ist es so weit, der angekün-
digte Zuschlag zu rund drei Millionen Er-
werbsminderungsrenten wird erstmalig 
ausgezahlt. 

Anspruchsberechtigung
Einen Anspruch auf den Zuschlag haben 
Rentnerinnen und Rentner, deren Erwerbs-
minderungsrente in der Zeit von Januar 2001 
bis Dezember 2018 begonnen hat. Auch 
Nachfolgerenten, also Altersrenten oder 
Hinterbliebenenrenten, die unmittelbar an 
diese Erwerbsminderungsrenten anschlie-
ßen, erhalten einen Zuschlag. Der Zuschlag 
wird ab Juli 2024 automatisch an alle Rent-
nerinnen und Rentner ausgezahlt, die einen 

Anspruch haben, sie müssen keinen Antrag 
stellen.

Zuschlagshöhe
Der Zuschlag beträgt bei einem Renten-
beginn von Januar 2001 bis Juni 2014 7,5 
und bei einem Rentenbeginn ab Juli 2014 
bis Dezember 2018 4,5 %.

Auszahlung
Die Auszahlung des Zuschlags erfolgt in 
zwei Stufen. Ab Juli 2024 wird der Zuschlag 
auf der Grundlage des Rentenzahlbetrages 
errechnet. Er wird unabhängig von der Ren-
te jeweils zwischen dem 10. und 20. eines 
Monats ausgezahlt. Ab Dezember 2025 

wird der Zuschlag auf der Grundlage der 
persönlichen Entgeltpunkte berechnet. Er 
wird dann zusammen mit der Rente aus-
gezahlt. Die Rentenanpassungsmitteilung 
zum 1. Juli 2024 enthält noch keine Aus-
sage über den Zuschlag. 

Da der Zuschlag zunächst getrennt von der 
Rente gezahlt wird, erhalten Zuschlags-
berechtigte im Juli 2024 einen gesonderten 
Bescheid. Zuschlagsberechtigte erhalten 
im Juli 2024 einen Bescheid. Darin werden 
die Höhe des Zuschlags und der Zeitraum 
der Zahlung mitgeteilt. Zudem wird die Zah-
lung auf dem Kontoauszug mit „Rentenzu-
schlag“ ausgewiesen.

Günstiger Lesestoff
Bücherflohmärkte in der Kreisbücherei
Auch in diesem Sommer finden in den Kreis-
büchereien Neustadt a.d.Aisch und Bad 
Windsheim wieder die traditionellen Bücher-
flohmärkte statt, in denen ausgesonderte 
Medien aus den Büchereien sowie nicht in 
den Bestand eingearbeitete Bücherspenden 
aus der Bevölkerung verkauft werden. Der 
Erlös wird zur Aufstockung des Medienetats 
genutzt und für den Erwerb neuer und ak-
tueller Medien verwendet. Der Stückpreis 
beträgt 0,50 Euro und zur Auswahl stehen 
Kinder- und Jugendbücher ebenso wie Ro-
mane für Erwachsene, Sachbücher aus den 
unterschiedlichsten Fachgebieten und DVDs 
und CDs (Spielfilme, Musik, Hörbücher und 
Kinder-CDs).
Die Flohmärkte finden Dienstag, 23. Juli 
bis Donnerstag, 8. August 2024 in der 
Kreisbücherei Bad Windsheim und von 
Montag, 22. Juli bis Donnerstag, 29. 

August 2024 in der Kreisbücherei Neustadt 
a.d.Aisch statt.
Zugänglich sind die Flohmärkte zu den üb-
lichen Öffnungszeiten der jeweiligen Kreis-
bücherei, zu finden unter https://www.kreis-
nea. de/lebenslagen/kreisbuecherei

Neben verschiedenen Büchern werden auch CDs und 
DVDs am Flohmarkt verkauft.

Die Kreuzotter 
Schlangenfotos gesucht
Die Kreuzotter ist Reptil des Jahres 2024. 
Zwar liegt das Hauptverbreitungsgebiet der 
Kreuzotter in der Norddeutschen Tiefebene, 
den östlichen Mittelgebirgen, der Schwäbi-
schen Alb, dem Bayerischen Wald und in den 
Alpen. Aber auch hier im Landkreis Neustadt 
a.d.Aisch-Bad Windsheim sind Kreuzotter-
funde aus den 1980er-Jahren erfasst. 

Bitte um Mithilfe
Die Kreuzotter ist in Deutschland eine stark 
vom Aussterben bedrohte Art, sie ist nach 
der Bundesartenschutzverordnung (BArtSchV) 

und dem Bundesnaturschut zgeset z 
(BNatSchG) besonders geschützt. Ihre natür-
lichen Feinde sind Säugetiere wie Wildschwein, 
Igel, Iltis und einige Greifvogelarten. Neuere 
Funde der Kreuzotter hier im Landkreis sind 
nicht verzeichnet. Meist wird die Schlingnat-
ter mit der Kreuzotter verwechselt. Deshalb 
bittet die Kreisgruppe Neustadt a.dAisch-Bad 
Windsheim des BUND Naturschutz um Mel-
dung von Schlangenfunden. „Egal ob Schling-
natter, Ringelnatter oder Kreuzotter, wenn 
Sie eine Schlange sehen, machen Sie bitte 
ein Foto und melden Sie uns den Fund und 
die Fundstelle“, bittet Moni Nunn vom Arbeits-
kreis Artenschutz. „Wir werden das Reptil 
dann bestimmen und versuchen so einen 
Überblick über die im Landkreis vorkommen-
den Schlangenarten zu bekommen“.

Moni Nunn, neustadt-aisch@bund-
naturschutz.de, Tel.  09161 5896Die Kreuzotter ist das Reptil des Jahres 2024.

Foto: Marcus Bosch

Energieeffizienz 
von Gebäuden 
Energieberatung gibt Tipps 
Der Verbraucherservice Bayern bietet 
45-minütige Beratungen mit einem Ex-
perten an, der rund um das Thema 
Energieeffizienz bei Gebäuden pass-
genau berät. Die Termine sind wahl-
weise telefonisch oder per Videokon-
ferenz möglich. Aufgrund der Förderung 
durch das Bundesministerium für Wirt-
schaft und Klimaschutz ist dieser Ser-
vice kostenlos. Terminvereinbarungen 
unter Tel. 0800 809802400.

Sitzungstermine
Im Sitzungssaal des Landratsamtes in Neu-
stadt a.d.Aisch, Konrad-Adenauer-Str. 1, 
finden folgende Sitzungen statt: 

Kreistag
Montag, 15. Juli 2024, 14:00 Uhr

Die Bevölkerung ist zum öffentlichen Teil 
der Sitzungen eingeladen. Die Tagesord-
nung wird rechtzeitig im Landratsamt und 
in den Dienststellen aushängen sowie unter 
www.kreis-nea.de veröffentlicht.

Vortrag
Neustadts Aufstieg zur  
NS-Hochburg 
Anlässlich der Jahrestagung des Historischen 
Vereins für Mittelfranken in Neustadt a.d.Aisch 
findet am Samstag, 22. Juli 2024 ein öffent-
licher Vortragsabend in den Museen im Alten 
Schloss statt. Um 20:00 Uhr referiert Neu-
stadts Altbürgermeister Dr. Wolfgang Mück 
über „Neustadts Aufstieg zur NS-Hochburg 
im westlichen Mittelfranken“. Alle Interes-
sierten sind zum Vortrag herzlich eingeladen, 
der Eintritt ist frei. 



 Produktion und Büro: Robert-Bosch-Str. 19, 91413 Neustadt/Aisch
  Tel.: 0 91 61 - 66 29 90, Fax: 0 91 61 - 66 29 92

 Büro: Höfleser Hauptstr. 55, 90427 Nürnberg
  Tel.: 09 11 - 38 22 38, Fax: 09 11 - 3 82 09 25

NATURSTEINRESTAURIERUNG
Grabmale • Sandstein • Marmor • Granit
Beratung, Planung, Verkauf, Ausführung

Besuchen Sie unsere
Grabmal- und

Naturstein-Ausstellung !

Ihre Aufgaben:
• Gestaltung und Durchführung altersgemäßer Freizeitangebote
• Betreuung bei den Hausaufgaben
• Beratung, Unterstützung und Förderung der Schüler*innen
• Arbeitseinsatz von Montag – Donnerstag von ca. 12:30 – 16:30 Uhr

Ihr Profil:
• pädagogische Ausbildung oder sehr große Erfahrung in der Kinderbetreuung
• Einfühlungsvermögen und Freude im Umgang mit Kindern und Jugendlichen
• Selbstständigkeit, Einsatzbereitschaft und Verantwortungsbewusstsein
• Bereitschaft zur persönlichen und fachlichen Weiterentwicklung

Ihre Vorteile:
• interessantes, abwechslungsreiches und anspruchsvolles Aufgabengebiet
• sicheres und unbefristetes Arbeitsverhältnis im öffentlichen Dienst
• umfassende Sozialleistungen und leistungsgerechte Bezahlung nach TVöD
• berufliche Weiterentwicklung durch großzügiges Fortbildungsangebot
• Arbeitsfrei während der Schulferien
• Bike-Leasing, Gesundheitsmanagement & betriebliche Altersvorsorge

Die Verwaltungsgemeinschaft Uffenheim ist ein Zusammenschluss aus neun benachbarten
Gemeinden und ermöglicht so eine leistungsstarke und effektive Verwaltung. Unsere
Mitarbeitenden in der Geschäftsstelle Uffenheim bieten den Bürger*innen eine zentrale
Kontakt- und Anlaufstelle für behördliche Angelegenheiten. Werden Sie Teil unseres Teams!
Bei uns sind Sie auf der sicheren Seite und leisten zusätzlich einen wertvollen Beitrag für die
Menschen vor Ort.

Wir suchen ab 01.09.2024 eine

Betreuungskraft für den Offenen Ganztag an der Mittelschule.

Verwaltungsgemeinschaft
Uffenheim

Verwaltungsgemeinschaft Uffenheim | Marktplatz 16 | 97215 Uffenheim | www.verwaltungsgemeinschaft-uffenheim.de 

Interesse?
Dann bewerben Sie sich mit einem
aktuellen Lebenslauf per E-Mail an:
personalamt@uffenheim.de

Weitere Informationen erhalten Sie gerne
auch telefonisch unter +49 9842 207-18.

 

Kreisverband  
Neustadt/Aisch – Bad Windsheim 

 
 
 

 
 
 
 
 
 
 

 

„Essen auf Rädern“ 

             
 

 
 

Hausnotruf 

 
 

Infomaterial + Beratung: 09161-8877-0 

 

+ über 200 Gerichte 
+ tiefkühlfrisch 
+ direkt zu Ihnen nach Hause 
+ im gesamten Landkreis,   
   keine Vertragsbindung 
 

+ Hilfe auf Knopfdruck 
+ 24 Stunden – 365 Tage 
+ in Ihrem Zuhause  
+ im gesamten Landkreis 
  

Heißlieferung in  
NEA, Diespeck, Ober -und  
Untersachsen, Dettendorf,  
Gutenstetten, Stübach und Ehe 
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Betreuungskräfte
Weiterbildungskurs startet im September
Berufliche und ehrenamtliche Betreuungs-
kräfte leisten eine wichtige und wertvolle 
Unterstützung des Pflegepersonals in Pfle-
geheimen. Für die berufliche Ausübung 
zusätzlicher Betreuungsaktivitäten ist kein 
therapeutischer oder pflegerischer Berufs-
abschluss erforderlich. 

Allerdings stellt die berufliche Ausübung 
einer Betreuungstätigkeit in Pflegeheimen 
höhere Anforderungen an die Belastbarkeit 
der Betreuungskräfte, als eine in ihrem zeit-
lichen Umfang geringere ehrenamtliche 
Tätigkeit in diesem Bereich.

Deshalb sind folgende Anforderungen an 
die Qualifikation der Betreuungskräfte nach-
zuweisen: das Orientierungspraktikum, die 
Qualifizierungsmaßnahme und regelmäßi-
ge Fortbildungen.
Das Zentrum für Pflegeberufe NEA in 
Scheinfeld bietet regelmäßig den Grundkurs 

„Betreuungskräfte“ an. Der nächste Kurs 
findet von Montag, 16. September bis 
Freitag, 25. Oktober 2024 in drei Unter-
richtsmodulen statt. 
Interessierte Bewerberinnen und Bewerber 
können sich online unter www.pflegeschu-
le-nea.de informieren und anmelden.

Deutsches Chorfest
Im kommenden Jahr findet in Nürnberg von 
Donnerstag, 29. Mai bis Sonntag, 1. Juli 
2025 das Deutsche Chorfest statt. Die Sän-
gergruppe Uffenheim plant dazu einen Pro-
jektchor zu gründen um am Samstag, 31. Mai 
2025 daran teilzunehmen. Die Phase der 
Werbung um Mitwirkende endet am 4. Au-
gust, anschließend muss die Teilnahme am 
Chorfest sofort 
a n g e m e l d e t 
werden.
Auch Nichtmit-
glieder sind im 
Projektchor will-
kommen. Eine 
Anmeldung ist 
über den QR-
Code erwünscht.

Straßenweinfest
Markt Nordheim lädt am letzten Juliwochen-
ende wieder zum Straßenweinfest ein. Am 
Weinfestplatz in der Ortsmitte bieten die 
veranstaltenden Vereine zu den hervorra-
genden und bereits mehrfach prämierten 
Weinen Markt Nordheimer Lagen, darunter 
der diesjährige Landkreiswein, am Samstag, 
27. Juli 2024 ab 19:00 Uhr kulinarische 
Spezialitäten für jeden Geschmack. Die 
Eröffnung des Weinfestes erfolgt durch die 
Markt Nordheimer Weinprinzessin Anna I. 
gegen 20:30 Uhr. Für Stimmung und Unter-
haltung sorgen wieder die „Großlangheimer 
Musikanten“. Am Sonntag, 28. Juli 2024, 
findet um 10:15 Uhr ein Festgottesdienst 
am Weinfestplatz statt. Ab 18:00 Uhr unter-
malt die Musikgruppe „Querbeet“ die aus-
klingende Weinfeststimmung.

Exkursionen des Bund Naturschutzes
Verschiedene Themen 
Im Juli bietet der BUND Naturschutz einige 
Exkursionen zur Natur des Jahres an. Die 
Veranstaltungen werden alle von der um-
weltpädagogischen Mitarbeiterin Moni Nunn 
durchgeführt. Anmeldungen unter E-Mail  
moni.nunn@bund-naturschutz.de oder Tel. 
09165 995157 sind erbeten.

Schlangen
Bei zwei, ungefähr einstündigen, Abend-
führungen geht es um Schlangen. Die Kreuz-
otter kommt in unserem Landkreis kaum 
vor. Dafür sind die Schlangenarten Ringel-
natter und Schlingnatter hier heimisch. Bei 
einer kleinen Wanderung gibt es viele In-
formationen über diese interessanten Rep-
tilien. 
Am Dienstag, 16. Juli 2024, Treffpunkt:  
19:00 Uhr am Parkplatz an der Zufahrts-
straße zur Burg Hoheneck in Ipsheim.
Am Mittwoch, 17. Juli 2024, Treffpunkt: 
19:00 Uhr am Parkplatz am Schützenhaus, 
Schützenhausweg, neben An der Steige in 
Burgbernheim.

Holzbiene
Die Blauschwarze Holzbiene ist die Wild-
biene des Jahres. Bei den circa einstündigen 
Abendexkursionen gibt es Informationen 
über diese häufig gewordene Wildbienenart. 
Am Montag, 22. Juli 2024, Treffpunkt: 19:00 
Uhr in Bad Windsheim in der Erkenbrech-
tallee am Teich an der Kneippanlage gegen-
über dem Hotel Pyramide.
Am Mittwoch, den 24. Juli 2024, Treffpunkt 
ist um 19:00 Uhr am Spielplatz am Stadt-
park gegenüber der Gärtnerei Dornauer, 
Neustadt a.d.Aisch.

Lebensraum Wasser
Am Samstag, 27. Juli 2024 beginnt um 
15:00 Uhr eine etwa zweistündige Exkur-
sion zu den Themen „Lebensraum Wasser“, 

„Trockenheit“ und „Hochwasser“. 

In Zeiten von Dürre und Starkregen spielt 
Wasserrückhalt eine zunehmend große 
Rolle. Doch auch viele Tiere leben im Was-
ser und sind auf diesen Lebensraum an-
gewiesen. Treffpunkt ist am Parkplatz des 
Festgeländes in Schnodsenbach bei Schein-
feld.

Wir gratulieren den

Jubilaren
Am 15. Juli zum 95. Geburtstag
Karl Schwender, Dietersheim

Am 16. Juli zum 90. Geburtstag
Hedwig Endreß, Markt Nordheim
Ursula Orlowski, Bad Windsheim

Am 18. Juli zur Eisernen Hochzeit
Marianne und Helmuth Grund, 
Burgbernheim

Am 23. Juli zum 90. Geburtstag
Maria Steidl, Bad Windsheim

Am 24. Juli zum 90. Geburtstag
Bärbel Stelter, Bad Windsheim

Am 24. Juli zur Eisernen Hochzeit
Elisabeth und Hans Dimpel, 
Emskirchen

Am 25. Juli zur Diam. Hochzeit
Heidi und Hermann Schirmer, 
Bad Windsheim

Am 25. Juli zur Diam. Hochzeit
Gertrud und Erich Loy, 
Sugenheim

Am 28. Juli zur Diam. Hochzeit
Doris und Günter Pomrehn, 
Bad Windsheim

Mediensprechstunde
Neue Funktionen und Techniken können beim Umgang mit dem Handy oder Computer 
vor Herausforderungen stellen. Um diese Hürden zu überwinden bietet das Freiwilligen-
zentrum der Caritas eine Mediensprechstunde an. Die nächste Sprechstunde findet 
am Mittwoch, 24. Juli 2024 ab 17:00 Uhr im Freiwilligenzentrum der Caritas, in der 
Ansbacher Straße 6 in Neustadt a.d.Aisch statt. Da dreißigminütige Termine vergeben 
werden ist eine verbindliche Anmeldung unter Tel. 09161 8889-40 oder E-Mail: frei-
willigenzentrum@caritas-nea.de notwendig.



Du kannst 5 Dinge auf einmal erledigen?
Du hast ein begnadetes technisches Händchen?
Du verstehst Kunden, Lieferanten, Kollegen und den Chef?
Du schaffst es, dass alle mit viel Spaß die notwendigen Aufgaben erledigen?

Dann bist Du der richtige

Anlagenmechaniker – Sanitär-, 
Heizungs- und Klimatechnik (w/m/d)
für uns!

JONGLEUR
GESUCHT!

Bei uns erwarten Dich viele Benefits!
Unter anderem ein familiäres Arbeitsumfeld, alle 
2 Wochen Freitag frei und noch einiges mehr!

www.proels-bad-heizung.de

Mehr Informationen 
gibt es hier:

Wir freuen uns auf 
Deine Bewerbung.

Angelbedarf / Lebendköder  ·  Batterien 

Eisenteile  ·  Elektrozubehör  ·  Farben  ·   Haushalts-

bedarf  ·  Gewächshausfolie  ·  Kurzwaren 

LKW-Planen  ·  Rollen und Räder
Sanitärbedarf  ·   Schrauben  ·  Werkzeug

 ·  Kurzwaren 

K-D Handels- und Pfandhaus GmbH · Industriestraße 15
90599 Dietenhofen · 0 98 24 / 9 11 66 · www.alu-spezi.de
Verkauf: Di. 9-16 Uhr · Do. 9-18 Uhr · Fr.  9-16 Uhr · Sa 9-12 Uhr

Neue 

Ö� nungs-

zeiten!

60 II 4/24
Aufgebot

Herr Rainer Held, Aischgartenweg 1, 91438 Bad Windsheim hat den 
Antrag auf Kraftloserklärung einer abhandengekommenen Urkunde 
bei Gericht eingereicht.
Es handelt sich um den Grundschuldbrief über die im Grundbuch 
des Amtsgerichts Neustadt an der Aisch, Gemarkung Bad Winds-
heim, Blatt 4448, in Abteilung III Nr. 2 eingetragene Grundschuld zu 
65.400,00 DM mit 15 % Zinsen jährlich.
Eingetragener Berechtigter: 
Leonberger Bausparkasse Aktiengesellschaft 
Leonberg
Der Inhaber des Grundschuldbriefs wird aufgefordert, seine Rechte 
spätestens bis zu dem 28.10.2024 vor dem Amtsgericht Neustadt 
a.d. Aisch anzumelden und die Urkunde vorzulegen, da ansonsten 
die Kraftloserklärung des Briefes erfolgen wird.
Neustadt a.d. Aisch, 28.06.2024

Wir kaufen
Wohnmobile + 
Wohnwagen
03944-36160

www.wm-aw.de
Fa.

www.nea-taler.dewww.nea-taler.de

Jetzt NEU: 
BONUSPUNKTE sammeln!

Entspannt Geschenke 
shoppen.

Mit dem NEA-Taler erfüllen
 Sie viele Wünsche mit einem

 Gutschein.

NEA-Taler_Anzeige_Allgemein.indd   4NEA-Taler_Anzeige_Allgemein.indd   4 25.05.23   14:0225.05.23   14:02

Sprechen Sie mit dem Anzeigenleiter Stefan Hilpert
Telefon: 09364 - 816730 - Mobil: 0171 - 5763857
scheinfeld@druck-und-media.de
www.druck-und-media.de

Stefan Hilpert
Mobil: 0171 - 5763857
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Kultur im LANDKREIS | 15. Juli bis 28. Juli 2024

Musik

Younee
Freitag, 19. Juli 2024, 19:30 Uhr 
Schloss Seehaus Konzertsaal, Markt Nord-
heim

In ein gängiges Schema einzuteilen ist die 
südkoreanische Musikerin nicht: Younee 
spielt perfekt Schubert und Beethoven und 
fantasiert anschließend darüber, sie im-
provisiert ganz frei Jazz, komponiert, singt 
eigene Songs und ist auch eine versierte 
und einfühlsame Begleiterin, wenn das ge-
fragt ist. Sie jongliert mit Stilen und Instru-
menten wie sonst kaum jemand, sodass 
einem der Atem stockt. Die Karten kosten 
30 Euro und können unter Tel. 09165 541 
oder E-Mail: info@schloss-seehaus.de vor-
bestellt werden. Im Vorverkauf sind die Ein-
trittskarten bei der Buchhandlung Seehars 
in Uffenheim, bei Leder Lauer in Bad Winds-
heim und bei der Metzgerei Ullrich in Neu-
stadt a.d.Aisch erhältlich. 

Ein romantischer Traum
Samstag, 20. Juli 2024, 19:00 Uhr 
Orangerie Schloss, Unternzenn

Eine besondere, nie zu hörende, jedoch 
betörende Instrumenten-Kombination er-
wartet die Besucher dieses Konzertes. Mit 
warmem Ton, herrlichem Legato, strahlen-
den und sanften Trompetenklängen ent-
führen Luigi Santo auf seiner Trompete und 
Marco Reiss auf seiner Violine in wunder-
baren Arrangements in die Werke von 

Johann Sebastian Bach über Astor Piazol-
la bis hin zu George Gershwins Rhapsody 
in Blue. Mal orchestral, mal kammermusi-
kalisch werden sie von ihrer Partnerin Da-
niela Gentile am Flügel begleitet. Ein Konzert 
mit vielen musikalischen Highlights. Der 
Eintritt beträgt 30 Euro. Karten sind unter 
Tel. 0172 662 1002 erhältlich.

Visäwie 
Samstag, 20. Juli 2024, 20:00 Uhr 
Pfarrscheune, Ringstr. 15, Gollhofen

„Des lichd visäwie vom Bohnhof, mit dieser 
Ortsangabe zeigte Wolfgang Bucks Oma Kuni, 
dass sie durchaus Fremdsprachen beherrsch-
te. Das Programm VISÄWIE ist eine Remi-
niszenz an die Menschen gegenüber, an die 
Nachbarn, an die Freundinnen und Freunde 
und auch an das Konzertpublikum. Karten 
können für 18 Euro bei der Buchhandlung 
Seehars in Uffenheim und bei der VR-Bank 
in Gollhofen erworben werden.

15 Jahre Slotkoor
Freitag, 26. Juli 2024, 19:30 Uhr 
Schloss Seehaus Kapelle, Orangerie und 
Garten, Markt Nordheim
Samstag, 27. Juli 2024, 19.30 Uhr
St. Nikolaus-Münster Münchsteinach

Zum 15-jährigen Bestehen des Slotkoors 
gibt es zwei Konzerte unter dem Programm-
titel „Fest und Friede“ unter der Leitung von 
Fokko Oldenhuis. Es umfasst Stücke klas-
sischer und moderner Komponisten wie 
Arnold Schöneberg, Paul Hindemith, Jo-
hannes Brahms oder Felix Mendelssohn. 
Der Eintritt ist jeweils frei, Spenden sind 
erbeten.

Reise durch die Vokalmusik
Samstag, 27. Juli 2024, 20:00 Uhr
Spitalkirche, Bad Windsheim

Anlässlich der Konzertreihe Musik in frän-
kischen Spitalkirchen kommt das Vokal- 

quintett „canto chiaro“, das sich der Auf-
führungspraxis Alter Musik widmet, in das 
Museum Kirche in Franken. Die Sängerinnen 
und Sänger sind allesamt aktuelle oder ehe-
malige Gesangsstudierende der Hochschu-
le für Musik Würzburg, die je nach Projekt 
durch ausgewählte Instrumente ergänzt 
werden. Das Ensemble präsentiert eine 
Reise durch die Vokalmusik.

Theater

Jedermann-Open-Air
Samstag, 20. Juli 19:00 Uhr und Sonntag, 
21. Juli 2024, 17:00 Uhr 
Baumschule Schlierf Hardweg 2, Burghaslach

Das Spiel vom Sterben des reichen Mannes. 
So wird das Märchen schon seit Jahrzehn-
ten weitererzählt. Jedermann, dem sein 
letztes Stündchen geschlagen hat, muss 
schauen, dass er nach dem Tod noch eine 
gute Zeit hat und ihm nicht seine Ewigkeit 
zur Hölle gemacht wird. Seine Freunde zu 
Lebzeiten und seine Taten und Werke hel-
fen ihm dabei, oder eben auch nicht. Bleibt 
die Frage, was man in seinem Leben besser 
machen sollte und was nicht. Aber entschei-
den müssen wir am Ende ja selber. An das 
Stück von Hugo von Hofmannsthal wagen 
sich nun die PSG Scheinfeld und die Studio-
bühne Erlangen gemeinsam. Neu, modern 
und ein bisschen anders. Der Eintritt beträgt 
15 Euro. Karten können im Vorverkauf bei 
der Gemeinde Burghaslach oder beim 
Wachenröther BÄCK im NETTO in  Burg-
haslach sowie online unter www.passions-
spielgemeinschaft-scheinfeld.de/karten-
bestellung erworben werden. 

Foto: Christoph von Weitzel
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BayernTourNatur
In der Stadt gibt es keine wertvollen Le-
bensräume – oder doch? Eine Entde-
ckungstour durch den Stadtpark und den 
angrenzenden Wald findet am Samstag, 
20. Juli 2024 um 15:00 Uhr in Neustadt 
a.d.Aisch statt. Der Treffpunkt für den drei 
Kilometer langen Spaziergang befindet 
sich am Spielplatz im Stadtpark. Veran-
stalter ist der Naturpark Frankenhöhe.
Der Landschaftspflegeverband und die 
Untere Naturschutzbehörde des Land- 

kreises laden am Dienstag, 23. Juli 2024 
um 16:00 Uhr zu einer zweieinhalbstündi-
gen naturkundlichen Exkursion bei Ickel-
heim ein. 
Der Biologe und Gebietskenner Heiner Bei-
gel begleitet die Gruppe über den Rundweg 
mit Blick über den südwestlichen Landkreis, 
zu den historischen Pfahlweinbergen und 
Alabaster-Knollen. Festes Schuhwerk ist 
wegen der teils steilen An- und Abstiege 
erforderlich. Der Treffpunkt ist in Ickelheim 

am Feldweg links der Staatsstraße Richtung 
Breitenau, bei der Geißleite. 
Am Mittwoch, 24. Juli 2024 um 15:30 Uhr 
wird der Naturpark Frankenhöhe in Bildern 
verständlich und einfach erklärt. Nach 
einem kurzweiligen Vortrag im Begeg-
nungscafé in der Ansbacher Straße 5 in 
Neustadt a.d.Aisch, in dem der Naturpark 
erlebbar vorgestellt wird, können die Kinder 
bei ein paar Spielen alle Sinne nutzen. Ver-
anstalter ist der Naturpark Frankenhöhe.
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Kreisjugendring Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim
Tel. 09161 92-2580 | www.kjr-nea.de

Kreisjugendring Neustadt 
a.d.Aisch-BadWindsheim

Spielmobil 2024
Das Spielmobil des Kreisjugendrings tourt 
jeden Sommer in den Ferien durch die Ge-
meinden in unserem Landkreis. Mit im Gepäck 
sind ein buntes Programm, ein Hänger voller 
Spielgeräte und ein motiviertes Team aus 
Mitarbeitenden. Zwei Tage verweilt das Spiel-
mobil immer von 13:00 bis 17:00 Uhr in der 
jeweiligen Gemeinde und bietet Kindern ab 
sechs Jahren jede Menge Spaß und Spiel.
D a s  A n g e b o t  k a n n  g e r n e  a l s 

Nachmittagsbetreuung angesehen werden. 
Es ist so gedacht, dass alle Kinder, die teil-
nehmen wollen, um 13:00 Uhr zusammen 
starten und gegen 17:00 Uhr wieder heim-
kehren oder abgeholt werden können. 

Termine und Standorte 2024
29. und 30. Juli in Uffenheim
31. Juli und 1. August in Ippesheim
5. und 6. August in Simmershofen
7. und 8. August in Ergersheim
12. und 13. August in Sugenheim
14. und 15. August in Markt Bibart
19. und 20. August in Burghaslach
21. und 22. August in Langenfeld
26. und 27. August in Markt Taschendorf
28. und 29. August in Gerhardshofen
2. und 3. September in Trautskirchen
4. und 5. September in Markt Erlbach

Zur Teilnahme braucht es beim Kreisjugend-
ring keine Voranmeldung. Vor Ort muss dann 

ein Anmeldebogen 
ausgefüllt werden, 
um die Aufsichts-
pflicht offiziell zu 
übertragen und für 
Notfälle eine Kon-
tak tmögl ichkei t 
hinterlegt zu haben. 
Um Zeit zu sparen, 
können Sie diesen 
Anmeldebogen 
auch unter www.
kjr-nea.de herun-
terladen und aus-
gefüllt mitbringen 
(bzw. Ihrem Kind 
mitgeben).

Tel. 09161 92-2602, E-Mail: vhs@kreis-nea.de, www.vhs-nea-bw.de

Nutzen Sie eine der letzten Anmelde- 
möglichkeiten im Sommersemester!
Es erwartet Sie ein vielfältiges Angebot in 
den Bereichen Gesundheit, Gesellschaft, 
Sprachen, Beruf/EDV, Kultur und Junge 
VHS. Wir freuen uns über Ihre schriftlichen 
Anmeldungen.

Das komplette Kursprogramm finden Sie 
unter www.vhs-nea-bw.de. Es gelten unse-
re allgemeinen Geschäftsbedingungen und 
die Datenschutzerklärung, abrufbar unter 
www.vhs-nea-bw.de.

Baudenbach:
 Kräuterwanderung: Geschenke der 

Natur - Wildpflanzen und ihre 
Verwendungsmöglichkeiten
mit Gabriele Zoubek	
Baudenbach, die Treffpunkte werden kurz 
zuvor bekanntgegeben 
Kurs V: � WNAC3108
Sa., 13.07.2024 (1x) | 14:00 – 16:30 Uhr

Kurs VI: � WNAC3110
Sa., 20.07.2024 (1x) | 14:00 – 16:30 Uhr
� jeweils 10,00 € 

Neuhof a.d. Zenn:
 Mosaik-Werkstatt

mit Dorothee Wyand� WNAC7104
Neuhof, Künstler-Hof Wyand 
Sa., 27.07.2024 (1x) | 10:00 – 19:00 Uhr
� 57,20 €
�  + Materialkosten je nach Verbrauch

Neustadt a.d. Aisch:
 Ein Tuch oder Schaltuch stricken

mit M. Rehpenning+G. Kurmann�
� WNC7108
Neustadt, Wollwerkstatt Neustadt
Sa., 27.07.2024 (1x) | 14:00 – 16:15 Uhr
� 9,00 € 

 Erwachsenen-Kinder-Töpfern in den 
Sommerferien
mit Inge Stimper� WNC7117

Schornweisach 141, Keramikwerkstatt Inge 
Stimper
Mi., 14.08.2024 (2x) | 13:30 – 16:30 Uhr
� Erwachsene 21,40 €, Kinder 13,70 €
Die Material- und Brennkosten betragen 
8,50 € pro kg ungebranntem Ton und werden 
mit der Dozentin abgerechnet.

 Sanfte Hände-Babymassage nach 
Leboyer
mit Angelika Graber	
Neustadt, Krankenhaus, Raum Hebammen
Kurs V:� WNJ0108
Fr., 16.08.2024 (5x) | 10:00 – 11:30 Uhr
Kurs VI: � WNJ0110
Fr., 16.08.2024 (5x) | 14:00 – 15:30 Uhr
� jeweils 45,80 € 

 Ferse stricken lernen
mit M. Rehpenning+G. Kurmann�XNC7517
Neustadt, Wollwerkstatt Neustadt
Sa., 28.08.2024 (1x) | 14:00 – 16:15 Uhr
� 10,50 € 

14
 Gesundheit  Gesellschaft Kultur Junge vhs  Beruf  Sprachen

Hereinspaziert
Die Staatliche Wirtschaftsschule Bad Winds-
heim am Galgenbuckweg 3 lädt am 18. Juli 
2024 ab 14:00 Uhr alle neuen Schülerinnen 
und Schüler zu einem Kennenlernnachmittag 
ein. Für Schüler weiterführender Schulen 
besteht noch die Möglichkeit zur Anmeldung.

Sommerakademie
Kultur in der Scheune e.V.
Wichtiger Bestandteil des Gesangsunterrichts 
ist laut der Sopranistin Marika Ottitsch das 
Erspüren des richtigen Körpergefühls und 
der entsprechenden Klangräume. Es wird 
Raum benötigt um sich auf diesen Prozess 
einzulassen, sodass mithilfe des Atems, der 
Körperhaltung und der Bildvorstellung die 
Töne frei und ohne Kraftanstrengung in ver-
schiedensten Interpretationen erklingen dür-
fen. Weitere Künstler, wie Walter Samuel 
Bartussek mit dem Thema Grundzüge der 
Musik-Pantomime, Markus Vorzellner mit 
dem Wiener Dialekt im Lied, Dr. Isabel Kraft 
mit der mittelalterlichen Notation und der 
Liedkomposition bei Christian Glowatzki er-
gänzen das Programm der 1. Sommeraka-
demie des Vereins Kultur in der Scheune e.V. 
von Donnerstag, 25. bis Sonntag, 28. Juli 
2024. Es sind noch Anmeldungen möglich. 

Kultur in der Scheune e. V., Ulrike 
Bergmann, Ermetzhof 19, 91613 

Marktbergel, Tel. 09845 98 52 1 52 oder 
0179 206 14 28, E-Mail: ulrike.bergmann@
frawenton.de, www.kulturscheune-ermetz 
hof.de
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Märkte
Jeden Di
Wochenmarkt | Scheinfeld, Marktplatz | 08:00 

- 12:00 Uhr

Jeden Do
Wochenmarkt | Bad Windsheim, Klosterplatz 
| 08:00 - 12:00 Uhr

Jeden Fr
Wochenmarkt | Uf fenheim, Pratovecchioplatz 
| 13:00 - 17:00 Uhr

Jeden Sa
Wochenmarkt |  Neustadt a.d.Aisch, Mark t-
platz | 08:00 - 12:30 Uhr

So 28.07. 
Handwerker- und Bauernmarkt | Obernzenn 
| 11:00 Uhr 

Kirchweih
Do 18.07.- Mo 22.07.
Eschenbach bei Markt Erlbach
Hagenbüchach

Sa 20.07.- So 21.07.
Obersachsen bei Diespeck

Fr 26.07.- So 28.07.
Altmannshausen bei Markt Bibart

So 28.07.
Willmersbach bei Uehlfeld

Musik
Fr 19.07. 
Younee | Markt Nordheim, Schloss Seehaus Kon-
zertsaal | 19:30 Uhr 
Oldienight | Bad Windsheim, Fränkisches Frei-
landmuseum | 20:00 Uhr 

Sa 20.07. 
Ein romantischer Traum | Unternzenn, Oran-
gerie Schloss | 19:30 Uhr  
Wolfgang Buck: Visäwie | Gollhofen, Ringstr. 
15, Pfarrscheune | 20:00 Uhr 

Fr 26.07. 
Slotkoor | Markt Nordheim, Schloss Seehaus 
Kapelle, Orangerie, Garten | 19:30 Uhr 

Sa 27.07. 
Lieder an einem Sommerabend | Markt Erl-
bach, Bürgerhaus zum Löwen | 20:00 Uhr 
Reise durch die Vokalmusik | Bad Windsheim, 
Fränkisches Freilandmuseum | 20:00 Uhr 
Slotkoor | Müchsteinach, St. Nikolaus Münster 
| 19:30 Uhr

Familienstützpunkte 
Mi 10.07.
Kleine Gesprächsrunde | Uffenheim Familien-
stützpunkt, Ringstr. 25 | 10:00 – 11:00 Uhr

Do 18.07.
Wasserspiele in der Natur | Uffenheim Haus 
der Kirche, Adelhofer Str. 14 | 15:00 Uhr

Di 23.07.
Geschwisterstreitigkeiten | Uffenheim Fami-
lienstützpunkt, Ringstr. 25 | 19:00 - 22:00 Uhr

Mo 29.07.
Werdende Mütter-Café | Neustadt a.d.Aisch 
Klinik Konferenzraum, Paracelsusstr. 30 | 09:00 

- 11:30 Uhr
- Anmeldung erforderlich -

Verschiedenes
Mo 15.07. 
Workshop: Künstliche Intelligenz | Neustadt 
a.d.Aisch, Freiwilligenzentrum, Ansbacher Stra-
ße 6 | 17:30 Uhr 

Sa 20.07. + So 21.07. 
Sommerfest | Bad Windsheim, Fränkisches Frei-
landmuseum 
Jedermann Open Air | Burghaslach, Baumschu-
le Schlier f Hardweg 2 | Sa 19:00, So 17:00 Uhr

Mo 22.07. 
Vortrag: Neustadts Aufstieg zur NS-Hoch-
burg im westlichen Mittelfranken | Neustadt 
a.d.Aisch, Museen im Alten Schloss | 20:00 Uhr 

Mi 24.07. 
Begegnungscafé | Neustadt a.d.Aisch, katho-
lisches Pfarrzentrum | 15:00 Uhr
Mediensprechstunde | Neustadt a.d.Aisch, Frei-
willigenzentrum, Ansbacher Straße 6 | 17:00 Uhr

Do 25.07. 
Wirtshaussingen | Bad Windsheim, Schützen-
heim | 19:00 Uhr 

Fr 26.07. - So 28.07.
Motorradtreffen der Motorradfreunde Schein-
feld | Scheinfeld

Sa 27.07. 
Kunst um die Bleich | Neustadt a.d.Aisch, Bleich 
| 10:00 -17:00 Uhr 

Weinfeste
Alle Weinfeste f inden Sie un-
ter www.bockbeutelstrasse.
de/weinfest oder einfach den 
QR-Code scannen

Blutspenden
Um die aktuellen Blutspen-
determine des Bayerischen 
Roten Kreuzes im Landkreis 
zu erfahren, bitte einfach den 
QR-Code scannen.

Hinweis zu Veranstaltungen
Alle Termine im Landkreisjournal sind auf 
dem Stand des Redaktionsschlusstages. 
Bitte informieren Sie sich direkt beim Ver-
anstalter, ob die Veranstaltung stattfindet.   

Neustadt a.d.Aisch-Bad Windsheim

09161 1213




